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Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2008 für den
Zweckverband Tierkörperbeseitigung in Rheinland-Pfalz,
im Saarland, im Rheingau-Taunus-Kreis und im Landkreis
Limburg-Weilburg

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Tierkörperbe-
seitigung hat am 1. Dezember 2009 den Jahresabschluss des
Zweckverbandes TKB festgestellt. 
Der Jahresverlust wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der fest-
gestellte Jahresabschluss für das Jahr 2008 liegt zur Einsichtnahme
von Montag, 29. März 2010 bis Donnerstag, 1. April 2010 und von
Dienstag, 6. April 2010 bis Donnerstag, 8. April 2010 bei der Haupt-
verwaltung des Zweckverbandes TKB, Am Orschbach 2, 54518 Ri-
venich, jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr öffentlich aus.

Rivenich, 18. März 2010 Zweckverband Tierkörperbeseitigung
in Rheinland-Pfalz, im Saarland,
im Rheingau-Taunus-Kreis
und im Landkreis Limburg-Weilburg
gez. Manfred S c h n u r
Landrat und Verbandsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen der Architekten- und Stadt-
planerkammer Hessen

I. 
Änderung der Geschäftsordnung der Fachgremien im 
Verfahren der Sachverständigenbestellung durch die

Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen
Der Vorstand der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen
hat in seiner Sitzung am 10. Februar 2010 gemäß § 25 der Sach-
verständigenordnung der AKH (Staatsanzeiger für das Land Hes-
sen – StAnz. 2003, S. 378 ff., zuletzt geändert durch Beschluss der
Vertreterversammlung vom 25. August 2009, veröffentlicht im
StAnz. 2009, S. 2139) die Änderung der Geschäftsordnung der Fach-
gremien im Verfahren der Sachverständigenbestellung durch die
Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen beschlossen.
Die Ausfertigung des Textes der Geschäftsordnung der Fachgre-
mien im Verfahren der Sachverständigenbestellung durch die Ar-
chitekten- und Stadtplanerkammer Hessen erfolgte am 19. Februar
2010. Die geänderte Fassung tritt am 1. Tag des der Veröffentlichung
im Staatsanzeiger für das Land Hessen folgenden Monats in Kraft.
Der vollständige Text der Geschäftsordnung der Fachgremien im
Verfahren der Sachverständigenbestellung durch die Architekten-
und Stadtplanerkammer Hessen kann über die Homepage der AKH
(www.akh.de) eingesehen, kostenfrei heruntergeladen und ausge-
druckt werden. Auf Anforderung wird eine Kopie übersandt; für
die Übersendung kann Ersatz der Portokosten verlangt werden.

Wiesbaden, 22. Februar 2010 

Dipl.-Ing. Barbara E t t i n g e r - B r i n c k m a n n
Präsidentin der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen

II.
Änderung in der Vertreterversammlung

Das nachfolgend genannte 2009 in die Vertreterversammlung ge-
wählte Mitglied

Herr Volker Kugel, Eisenbahnstraße 15, 63110 Rodgau, A/F
(Vorschlagsliste 1, VFA, in Wahlgruppe 1)

ist verstorben.
Somit ist gemäß § 16 Abs. 4 Satz 1 der Wahlordnung für die Wahl
zur Vertreterversammlung der Architekten- und Stadtplanerkam-
mer Hessen vom 17. Dezember 2002 festzustellen, wer als neues Mit-
glied nachrückt. Aufgrund des am 13. März 2009 gemäß § 15 der
Wahlordnung für die Wahl zur Vertreterversammlung der Archi-
tekten- und Stadtplanerkammer Hessen festgestellten Wahlergeb-
nisses rückt als neues Mitglied in die Vertreterversammlung nach:
Frau Dipl.-Ing. Birgit Lauer-Leihe, Wickerer Straße 6, 65239 Hoch-
heim, A/F (Vorschlagsliste 1, VFA, in Wahlgruppe 1).
Diese Feststellung wird gemäß § 16 Abs. 4 Satz 2 der Wahlordnung
im Staatsanzeiger für das Land Hessen und im Deutschen Archi-
tektenblatt, Regionalausgabe Südwest, bekannt gemacht.

Wiesbaden, 4. März 2010

Dipl.-Ing. Barbara E t t i n g e r - B r i n c k m a n n
Wahlleiterin
Präsidentin der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen

Änderung der Satzung und Neufassung des Beitrags-
schlüssels (Anlage zur Satzung) des Wasserverbandes 
Nidder-Seemenbach

Die Satzung des Wasserverbandes Nidder-Seemenbach sowie der
als Anlage zur Satzung bekannt gemachte Beitragsschlüssel in der
Fassung vom 10. Dezember 1999 (StAnz. 2000 S. 267), zuletzt ge-
ändert am 27. November 2009 (StAnz. S. 2967), werden nach dem
Beschluss der Verbandsversammlung vom 19. Januar 2010 mit Wir-
kung ab 1. Januar 2011 wie folgt geändert:
1. In § 2 der Satzung werden zwischen Ziffer 1 und Ziffer 2 die

Nrn. 1.1.1 bis 1.2.3 durch folgende Nrn. 1.1.1 bis 1.3.1 ersetzt:
„1.1.1 Nidder von ihrer Einmündung in die Nidda bis zur obe-

ren Baugebietsgrenze der Stadt Schotten, Stadtteil Si-
chenhausen,

1.1.2 Mühlgraben in der Gemarkung Windecken ab Fluß-km
15+100,

1.1.3 Altarm in der Gemarkung Heldenbergen ab Fluß-km
17+200,

1.1.4 Mühlgraben in der Gemarkung Lindheim ab Fluß-km
30+200,

1.1.5 Mühlgraben in der Gemarkung Glauberg ab Fluß-km
34+000,

1.1.6 Mühlgraben in der Gemarkung Selters ab Fluß-km 39+400,
1.1.7 Mühlgraben in der Gemarkung Ortenberg/Eckhartsborn

ab Fluß-km 43+300,
1.1.8 Mühlgraben in der Gemarkung Lißberg ab Fluß-km

44+300,
1.2.1 Seemenbach von der Einmündung in die Nidder bis zur

oberen Baugebietsgrenze Gedern, Stadtteil Ober-Seemen,
1.2.2 Mühlgraben Gemarkung Rinderbügen ab Fluß-km 17+000,
1.2.3 Mühlgraben Gemarkung Kefenrod ab Fluß-km 23+500,
1.3.1 Bleichenbach, Einmündung in die Nidder bis zur Gemar-

kungsgrenze Glauburg (Hoheitsbereich der Gemeinde
Glauburg).“

2. In § 23 Abs. 1 der Satzung wird der letzte Satz „Er gliedert sich
in Verwaltungs- und Vermögenshaushalt.“ gestrichen.

3. In § 33 Abs. 1 Punkt 2 wird die Bezeichnung „50.000 DM“ durch
„50.000 Euro“ ersetzt.

4. Der als Anlage zur Satzung bekannt gemachte Beitragsschlüs-
sel erhält folgende Fassung:
Beitragsschlüssel Wasserverband NIDDER-SEEMENBACH 

Lfd. Nr. Stadt/Gemeinde %

1. Bad Vilbel 1,59
2. Karben 3,58
3. Niederdorfelden 2,09
4. Schöneck 12,86
5. Nidderau 16,54
6. Altenstadt 13,53
7. Limeshain 0,48
8. Glauburg 5,12
9. Ortenberg 10,21

10. Hirzenhain 1,98
11. Gedern 8,46
12. Schotten 3,67
13. Büdingen 16,77
14. Kefenrod 3,12

Die vorstehende Satzungsänderung und Neufassung des Beitrags-
schlüssels werden nach § 58 Abs. 2 des Gesetzes über Wasser- und
Bodenverbände (Wasserverbandsgesetz – WVG) vom 12. Februar
1991 (BGBl. I S. 405), geändert durch Gesetz vom 15. Mai 2002
(BGBl. I S. 1578), genehmigt.
Die Änderungen werden hiermit nach § 58 Abs. 2 in Verbindung
mit § 67 WVG und § 5 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum
Wasserverbandsgesetz (HWVG) vom 16. November 1995 (GVBl. I
S. 503), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 18. Juni 2009
(GVBl. I S. 227), öffentlich bekannt gemacht und treten am 1. Ja-
nuar 2011 in Kraft.

Frankfurt am Main, 9. März 2010

Regierungspräsidium Darmstadt
Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt Frankfurt
IV/F 41.2 79 i 12/01

Andere Behörden und Körperschaften


